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Prag,den 19. Márz 1940.

Herrn Mihister V ö l c k e r s

vorgelegt.

Für den Fall, dass Seine Exzellenz der Herr Reichs-

protektor inzwischen den Kronschatz besichtigt hat,

wäre ich fir eine

die Frage entschied

walt über den Krons
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Burgarchivar ist Obe-Sektionsrat des

Ministeriums für Schulwesen und Volksaufklärung Dr.

) Das angeblich von Matthias Grünwald

a im Barbara-Dom zu Kuttenberg ist

ekannt, auch nicht dem hervorragenden

rbara-Domes Sektionschef i.R, Dr.

kunsthistorische Lehrkanzel der Deut-

Prag und der Kunsthistoriker an der

ersität Prof, Mat■j■ek halten die

Existenz eines, Grünwala im Dom zu Kuttenberg für voll

kömmen ausgeschlossen.

Da vor nicht zu langer Zeit in der Städti-

schen Bildergslerie zu Brünn ein Altdorfer festgestellt

wurde, der lange Jahre unerkannt blieb - es handelte

sich hier allerdings um ein schlecht restauriertes Bild -

wird die Gruppe Kulturpolitische Angelegenheiten die

weitere Feststellung dieses Bildes einleiten.

gez. Zank1

Prag, am 26. September 1939.

—
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22. September 1939.

St.S.

23.

Pfitzner,

ky 6..

ehrter Herr Professor

Sie herzlichen Dank für

39, die nebst dem Buch

 kam und mir ausreiche

the Angelegenheit gab.

1930

1 Anlage

-Obersturmführer S t o i g e

mit der Bitte um Beifügung der Fotokop

3.) Alsdann Nvl. bei mir.
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der Dechant des Veitsdomes Dr. Josef Soukup, Verv

Schlüssels Nr VI:

der Primator der Hauptstadt Prag Dr. Ottokar Kla

des Schlüssels Nr VII;

der Sektionschef Dr. Zden■k Wirth, als Denkmal-S

ger;

der Ober-Sektionsrat des Ministeriums für Schulwe

aufklärung Dr. Johann Morávek, als Burgarchivar;

der Ministerialrat Dr. Karl Strnad. als Vertreter

des Herrn

Kremli■ka,

ung des Herrn

Kommissions-

und stiegen

Ministerial-

die Kanzlei

zum heutigen

der Krönungs-

selverwahrern

t Dr. Strnad

rth nahm der

zw.:die



15a

Sct.Wenzels-Krone in der ledernen Hulle, den Reichsapfel in der

Hulle, das Zepter in der Hulle, den Montel, die Stola, den Gürtel,

das Manipul, ein Stück Stoff und einen Polster.

Sektionschef Dr. Wirth gab eine historische Erläuterung

über die einzelnen Kleinodien ab und alle Teilnehmer der Kommission

konnten sich überzeugen, daß alle Krönungskleinodien in unversbhr-

tem Zustande sind. Daraufhin legte Sektionschef Dr. Wirth alle

Kleinodien und Stoffe in den Krönungsschrein. Ministerialrat

Dr. Strnad gab dann allen Würdenträgern die Schlüssel den Nummern

nach und diese selbst verspeerten mit ihnen den Krönungsschrein.

Daraufhin verließen alle Teilnehmer die Sct.Wenzels-Kapelle und
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Protokol, sepsaný dne 27.■ervna l939 u p■íležitosti otev■ení korunova■ní

komory p■i Svatováclavské kapli v chrámu sv.Víta. P■ítomni :

J.E. kardinál arcibiskup pražský Dr Karel Kašpar, držitel

klí■e ■íslo I.

p■edseda vlády Ing. Alois Eliáš, držitel klí■e ■íslo II.

ú■adujicí zemský vícepresident Richard Bienert, držitel

klí■u III. - V.

. d■kan velechrámu sv-Víta Dr Josef Soukup, držitel klí■e ■.VI.

ETnzCT no a0on

ce a ochránce korunov

le v■domí. Na to otev■

.p■ednosta Dr Zden■k

enoty a to : Svatovác

pouzd■e, žezlo v pou

olštá■.


